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Vermischte Verlautbarungen.
Z. «» 39. (2) 3t». 2La5.

G d i c t.
Vom N,,i»tsgerichte Gotisch« roi^» hiemil

belangt gegeben: O5 sey üb?» Ansuchen deß Ja«
hann Louschin vo« Schallenoo»s. in d,e execullve
Feilbieluna der. dem Andreas Schleme, gehdri«
gen, in Malgern »ul, Haus» 3tr. »» gelegenen,
dem Herzagthume Gotlschee «ut, Rect. Nr. «35
di5nstbaren ,^4 N,b. Hübe samml W>?bn . und
Wllthschaflögebiuden, wegen schull»,gen »»5 st.
c« ». c. gewllligel, unt» zu deren Bar«ah<n< die
Tagfahllen auf den l4- Jänner, »3 Februar uno
«4. M ä , , ,6^6, jedesmal um »0 Uhr Vormittags
im Orte Malgeln mit eem Vtlsayc «ngeordnel
n?o»»e», d.,h diese Realuät bei 0er ersten u».o
zweiten T«afahrl nu^ um ooer über ten gerichtlich
«lhsdeneu Schahwerlh p l . 4c><» ft., del dee trill«»»
«d<r a«ch unter demselde« rv«lde b»ntangegehe>».

G,un^buchtefls«cl, Schähungsplslocoll und
Feilbieluugsbedingnlfse tonnen hieiamls cingese»
hen trerten.

Vcllltsgelichl Gotlschee am 2Ü. Nov. lä^5.

Z . 2»30. (2 )

F r e l e r - V e r k a u f .
OK ist ei» auf der Wienrr Lommerzlal'

ftraße gtlegcues EintchrwirtysyauS. aus 4 ZlM'
»ern, Küche, Vc»lt)aub, ^ Wcinkellern besle»
tzenv, zu verkaufen.

Di r zu diesem Eintehr«irtl)6haus noch gehö
rigen Wirlhschaftsgtbäude und Ll^rnschaflen b,-
stcl)<n ,u t 2StäUin für 20 Paar Pf , rd, , einem
Schuppen für Waggengerärhschasten, einer
Dr»schle»ue, 7 Etand Harfen, l Küchen, û
Obstgarten, l Zicg,elt)ült,, zur Brenncr., von
25,(XX1. Ziegel geeig»et; «n Aeck>rn für 47
Merling Samen, an Wlisen für 3(1 Centner
Heu. — Da dci dem Hause ein Bach vorüber»
ftießt, so tonnte leichr d^bep eine ^»derei er.
richtet und betrieben werpen>ls^ .»l. >'

Der Kaufpreis dieser Reasität sammt
Winhschaftögedäuden ist 2500 st. M . M . und
dcr Verkaufstermln auf Ve» 26. Iann,.r l ^ 6
bestimmt. "

Das Nähere e l M l t man bei dem Eia/ne
lhünnr, Il?hann Dimmnig, in der Ortschaft

Schcrenbüchl Haus- Nr. l 5 , im Vczirke Oflg
und Kreutdcrg , od<r bei Herrn Doctor Hwayer
in Laidach.

Z72?2^7"(2)

Haus - Verkauf.
I m DorfeTrojana >st daK ganz gemauerte,

2 Stock hohe Haub Nr. 8 , das ganz an d<r
Chauss.e, uno dem nach Sagor führenden Oom-
»uelzialweg«? li,a.t, aus freier H ind zu verkaufen.

Dasselbe besteht auS 3 großen, ganz lrocke«
nen und g.wöldlen Hellern; im l . Stock, der
eben mit dem Hofe ist, befinden sich 4 Wohn-
zimmer, cine Sp t i s , große Küche, die sammt
dem sehr geräumig»«» VolhuuS gcwöldt ist; im
2. Llock. sind 2 schon b^.vohnl'are Zimmer, 1
.«üche, und mit wcuigen Hosten tonnen noch 2
Zimmer hergestellt wcrden. Da6 Vanze ist im
guten Bauzuslande.

Dazu gehören 2 Küchengärten, '/, Joch
großer Obstgarten, 2 große gemauerle Pf,rd°
slallungen, ein Kuhstall und Pumpl«brunnen.
Der Hof, so wie d»r bediulcnoc Raum vor den
EtallunglN, ist eln zum Haul gehöliger liyrund.

D>e i!age dcs Haus<5 an der ueu «ngtleg«
len Commcrzi^lsll aßc, die «ach Sagor und zur
Staai6lis>nl)4t)n führl, ist für Epe<ula„lln um
so mehr geeigyet, weil j/Ht der d̂ >hin führende
Weg sehr lebhaft d«f«hreu wird.

Des Vertaufsprelses und d<r Bedingungen
wegen, ist slch b«, d,l» strwelkschaflllchen ll<er«
waller zu Bagor poltofrei anz«fr«a<n<.

We i n e,
rother Gonobizcr; Vinarier vom Iahe
re i t M ; Schmltzbcrger vom Jahre
1934. Dann alte österreich. Weines
Wtldllnger/ Grinzlnger und rother
VöZlaucr, werden :m Hause Nr.233
am Kundschaftsplaye in Bouteil«
kn verkauft. ' l"Äw: !> ^
. Lalbach am Z. December ttt^Z.



S o n n t a g den ^. J ä n n e r 18^ l6 , von 3 dis 5 Uhr Nach-
mittag, wird im C o l i s e u m s - T a g s t h e a t e r der lieu gemalte
Plafond, g.niz enthüllt, für das verehrte Publikum zu sehen seyn.

Die ganze Capelle des löbl. k. k. Infanterie - Regiments
Prinz Hohenlvhe - Langenburg wird die gewähltesten Piepen vor-
zutragen die Ehre haben.

Jede Person bezahlt 10 kr. C- M . Lliu6o, welchen ganzen
Ertrag Hc. W i t h a l m den Erziehungsknabeu des oberwähltten
Regimencs für diese 2 Tage abgetreten hat.

Der Eingang ist von der Kli^enfurter Straße, u»d die
Ansicht von der ersten Gallerte.

3 ",<l7<>. (3)

A n n o n c e .
Dankbar für den bisherigen Zuspruch, gebe ich mir die Ehre anzuzei- ,

gen, daß meine hierortige S e i d e n s t o f f - und M o d e h a n d l u n g für
den künftigen langen Carneval mit allen Neuheiten der Mode ^ Eleganz wohl
afforteirt seyn wird, und zwar: mit (^05 ^ N^)W, glatt gcschillt «r
gestreift, in gewöhnlicher Breite von 50 kr. bls 1 si. 10 kr.; Qr«5 ä«
^.^)l<i, twas maculirt, i'^0 kr.; (^i«5 ä'^l'li^lls, 8aun tuic, 3lll!ll ä'^vi^noli, .
(̂ r«5c1l; l'in-i«,, (^lmcl^ nn8, (^io^ ßl.'tiu et nioil-e^, (^05 l6)«5 od sattNllte
Pekins zu eleganten 5 « ^ « . ^r Brautkleidern, in allen N^mcon Taffete,
Atlaße in allen Farben, zu den allerbilllgsten Preisen.

I n Daumwol lwaaren:
Weiße u. farbige ^ u i od ̂ .nl.^.lu. Kleider; glatt, gestreift u.'sacon-

nirte I^lxainl 5 jour für 3()irL6-^6r Ballkleider in allerneucsten l)<^m5.
I n Schafwol l - u. Zieqenhaarware:

Lil^l l i i l l ä joui' äe linu^ für 3c>il<)<;. ê  Ballkleider; ^lln^^-Iino plU6
Ian»<.; die allcrneuesten derlei billigere von 2 fi. bls tt fi. das Kleid.
Cncllcinir irisirt; .lälslial'l^, ^lnl)t)t5 t;d Oll^all"; in allen Farbcn/u. D<^,'^
8IN5; dann aUe Sorten Bänder, Spitzen < : ^ ^ ^ i ! ^ o l i , so wie dle neue-
sten Damen- l i^nä^l^^, I ' .cl^l^^- ^ ^ ^ w l ^ ^ l'Ilicll« - 6̂
Seiden- 1!l(>oll6. Tücheln; l^-llils^^^-, ?»cdl!!ll- Manner- ( '̂l<3t5, <^l^-
v.n^',; gestickte elegante Damen-Bat t is t - Tüchl zu den atlerbilligsten
Prelsen.

Ueberdicß empfehle ich besonders meine vorralhiqen Baum - ^
Schafwoll - ^1«ndl^ - S t o f f e , ^ l ) " v ^ dc 1.lj,^, wollene Bettdecken, We-
ben englisch Pelzwcrk
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für Unterkleider beiderlei Geschlechts, und hauptsächlich für Jene, die
an Ndeumatlsmen lndcn, und Bettzwilche - Artlkel, dle ick alle unter den
Fabnkspreisen weggebe und nicht mehr ;u führen beabsichtige.

Ich bitte um geneigte Zu^prüche, um sich von der Billigkeit zu über-
zeugen, des ergebensten

t#. üf. Störs,
Seidenstoff - et Modewaren - Händler am

Platz Nr. 10.

K l H ^ Verlaßliches Handbuch für Alle, denen die Richtigkeit im
Sprechen und Schreiben am Herzen Uegt! ^

I m Ver lage der B u c h h a n d l u n g v o n I g n a z K l a n g in W i e n ,

in Laibach bei Ignaz, Al. Edl. v. Kleinmajr,
And i n a l l en Buchhand lungen des I n « und A u s l a n d e s , ist neu zu haben:

«loll. Chr. Adelung's
n e u e s t e s u n d v o l l s t ä n d i g e s

H a n d w ö r t e r b u c h
^ i n b ^ der deutschen Sprache, ^ 2 0 k r ^
V Heften / ""' HmMgung « «. » ,̂ ,, >

v^emn^ der üblichsten F r e m d w ö r t e r / ^ ^ - , ? ' ' ' ^
die in der deutschen Schrift und Umgangssprache vorkommen, in welchem zugleich
d»e richtige Betonung, Prosodie. Rechtschreibung und Ableitung nach den besten
und neuesten Quellen, vorzüglich nach Heinsius, Petri, Schade. Vollbedlng, Campe,

<. ^ ^ Heyse, Sommer, Kaltschnndt :c. :c., angegeben lst,
vermchrt mtt emem f a ß l i c h e n U n t e r r i c h t e , j e d e s d e u t s c h e W o r t

i n k u r z e r Z e l t r e c h t s c h r e i b e n zu l e r n e n ,
nebst besonderen Bemerkungen über die nchtige Abfassung und Einrichtung der
Brlefe, besonders schriftlicher Aufsätze des gemeinen Lebens, und einer kurzen Uebersicht

der noch üblichen welllichen und geistlichen Titulaturen.

Ein unentbehrliches Handbuch für allc Staude,
besonders aber für-Beamte, Kaufleute und Studierende, sowie überhaupt für alle

Freunde der deutschen Sprachricdtigkeit.
Funftc, mit Z000 Artikeln vermehrte Original-Austage.

Dieses Werk erscheint gegenwärtig in einer ganẑ  neuen, sehr verbesserten und vermehrten Austage, in
Einem Bande Groß-Octav u 2 Colonnen, rein und correct gedruckt.

UlH"Das ganze wird 3 0 - 3 3 Bogen stark, und kostet nur 3 fi. C M.
Zur großen, Bequemlichkeit des Publicums wird es in 6 Heften a 2tt kr. ausgegeben, 3 Hefte sind

. l. : ^ « » ^ , schon erschienen und zu haben.
Dlt folgenden ^!c erslheimn vo^ t5 zu N Taget,, so daß das Ganze schon Ende Januar vollendet

< l A l> - sl^n »vild.
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H e a ^ /< t e « L »V e 5* t F« /
^ ^ < H ^ - » Daß in , in ,m Zei t raum, von einigen Jahren von diesem Wörterbucht v i e r stark« Aufiazen
N » » , . M ^ vergriffen wurden, spricht für dasselbe»

Indem die Verla«»h»ndlung » ' l o e l u n g ' 6 Handwörterbuch« dem Publ ikum in »iner n e u e n
Aussage vorführt. Hal diestlbe S o r g , g»trag,n, d-, anerkannte Brauchbarkeit d,s Werfe« durch zeitgemäß«
V « r d e s s e r u n g , n u „d Zusähe ,u erhöhen, so daß diese« Vuch nun als Eprachratbgeber in den G<»
schaftSoerhällmsstn des bürgl. l?eden'<. »ie deim i,',sen deutsch«: Werk, und Zeitschriften, dem I n » und ?^u«.
lsnder «men leichten und bequemen O,brauch gestallen, und , a l S e i n v e r l ä ß l i c h e « H a n d b u c h f ü r
J e d e r m a n n , durch d i , Wohlfeilheit d « Preises sich zuzle>ch der M»nge iugänglich machen kann.

Der j e h i » , Vearbliter hat t>ie ursprü»^lich« Ferm t«S Werkes unangetastet gelassen und sich auf
folgend, wesentliche Puncte beschrHnkt:

E r s t e n « »ulden melre der »ingeschllchenea Druckfehler von remselben genau verbesserl.
Z w e i t e n s . Manche I r r lh i imer in 5en Desinitienen wurden v»n t'emselben berichtiget.
D r i l l e n « . Hat er vielen Wörtern »on Wichtigkeit «ine Erläuterung beigefügt und di» Beben.

tungen vieler Artikel »«mehrt.
V i e r t « « « Hat derselbe Rücksicht auf baS ö s t e r r e i c h i s c h , I b i . m . und besonder« «uf das

von W i » « genommen.
F ü n f t e n s . W i i b man viele si.nreich, Verbesserungen betreff« der »bleltung gewahren.

Da« d«uplaug«nm»lt j.doch b t t r i f f l :
S » chst« «« die Fremtwörter. —

Die Fortschritte, 5 i , oi» Nalurwiss,nsch<steu . d i , Tecknit. Mechanie u. s. «- in dem letzten v « .
tennium gewonnen, k , „n t ,n nicht unbeücksichtigt bleiden und der jetzig, vtarbei ler hat mehrere Tausende
von stremd^ötern. l»es,ueecS auS dem G»b i , l , der C h e m i e , P h p s i k , U r , n , i k u n d , , be« H a n d e l « ,
d,S E i s e » b a l ) n w « s e n « , so wie viele Hunderte be« c » n v » n t i on» l l » n Leben«, di« sich in d«n gel«,
sensten l a g e s t l i l l e r n sinben, nachgetragen.

S i e b e n t e « , ward v , füg l i ch b i , richtig, T , n l , « u n g in'« Auge gesaht, und di« , w e i ^ u n d m e h r «
s p l b l z e n Wörter «uf eine » e r e i n f a <b l e Weis, mit lem A c c e n l e bejeichnel.

3ur Realifirung b<S »b.n.1 nglbeinel»» «urbeu bi« gebaltveUen Werke e ne« V r i « « , S c h w e n k ,
C ' m p e . H e i n s i u » , S o m m e r H e i g e l i n , P e r t i u»d H e p s » venühl.
« 3 » < < ^ l » Wer ^egenwälli«,» ?lu«gab, mit d.n bereit« dlstehenden »ergleicht, w i ld an« Odenstesagtem
^ » ^ » ^ " leicht wahrnehmen, ra« oiese« Hand.roXeibuch »,g,n der HweckmHßigkeil se,N»r Behandlung, b«i
welcher a l l , Weillausigk.it im Erklären verwi den ist, und w,«en seiner Richtigkeit und VollstHnbigkelt vor «llen
Hhnllch»« Wei ten »u »mpf»bl,n ist. M s n glaudt »ak«r mit bi«sem Buche und >n«b»so«eer« » i l dleser neuen,
sehr vtlbess«ll«n und »irrn,orten Auflage «u»n P»tsonen. b,n»n di« Richtigkeit i « Spr,ch»n und Schreiben
am Herzen lieat. tenen unangenebwen Dienst g»leist t ju baden.

*Mff. JU. JEaten v. Mieinwnaur
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler a
Stelzhammer, Franz. Mcin Gedankcnbuch.

Regen,bu,O U. dr., Pr t l t » st »5 t'-
— ^ Sebastian, der Spatz'erganger.

Novell,« . «ZycluS. «. Vau0 Reg,«edurft 8.
Hr., Preis « ft. «a lr.

Moshammer, I A Die Erde und ihre
Bewod»,r. Das Wissenswürligste aus l«r
Nc>lu»sunre unt bem Menschcnleh«»,. in ßt
meinfahlichen Abhandlungen nach e<m ge-
ftenwälllgen Gta^ec ker W>ss,nschaft d,. U.
^n k l .

Kaiscr, Friedrich. Die Industrie - Aus-
fiellunq. Pelleguck mit Oesang '» « 2icl<n.
«. . br. 24 tr.

Eckel, Dr. G-, Fr. Veterinär- Receplir-
uno Dlspensl'sunst, otcr UnlolU'g suf Ttzicr»
äj le i"^ Vlrscb'lieun« der A^rille«. , . Auj-
loqe. >,. l2.. P,e,5 « ft.

Briefe 0c5 Hans Michl aus Obcrsteyer,
a« sei«su Gdd. l>,« Srnsenscdmie in rer
Oct. üdcr Ll^ytlMalt u. Gr-H ^s Bänscht'«
».. bs. ,4 ls.

Die Gymnastik. Faßliche Anleitung zu
hymnastlsche» Uebungen; enthaltend: das

am Congreßplatz ln Laidach, i-st zu haben:
Tu,n,n. Sldlitlsck,ubl,uf,u. Schwimm««.
Xule.n. Reiten, F ^ ^ n . schießen. 3a^,n.
3?a<b Waller b,albc»l<l veu I u l , u < Ku n ze.
Ml l »ltlen Holifchnillen kl. tt. . dloschll«.
, ft. 3o tr.

' Wehle, S , dcr Schnellrechenlehrcr und
le, sl)fttm«lls«b, 5lopfseä>nel, ,um Ocbl««-
che fü, «llc Cl inle. Vine umfasseute lheo,et.
ps«t. «nwesunq, »<e Rechenkunst " ch ten
tar,,st,n Hanoa„ffen und i» schneUstes Zeil
»u erlerne«. Durch m,h„s, ,«zo» Beispiele
erläutert, mil vielen Nechnung<vo,lheNe»
bereichert, und mit einem Uevungsbuche ver«
seben. »n. ». Vändchen.gr. 8., hr.Preis pr.
Vä»e4„ » st.

- Novotny, I . I . , Iurisdictionsnor-
men für d,e deutschen und ,l«l,enl»

^ schsN Provinzen nitt smfchluß der f. k.
.̂  Mll l ta 'g'anze, tl),c>sl!lsch und prsslisch

l>e<ldlltet. , . Vant^: allgemtmer 3 t ) r l l ;
^ z, Banl>: besonderer 3he,l. gr. 8 , bl .
A Prr»e »llt-er Vande 6 fi.


